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Hochzufrieden isr der Erlanger ober-
bürgermeister Dr. Siegfried salleis mit
zwei extrem wichtigen Entsrheidungen
zum Standort Erlangen. Bereits am
9. August diesen lahres hat die
Siemens AG bekännt gegeben, die
Häuptzentrale von Healthcare an der
Henkestrasse neu zu bäuen.

Getoppt wurde diese Nachrichtdurch die
Erklärungvon Siemens in den nächsten
15 bis 20 jahren 500 Millionen in den
Standort Forschungsgelände investie-
ren zu wollen. Großartige Chancen auch
f ür die Friedrich-Alexander-Universität

durch Nutzung der frei werdenden
Büroflächen in Erlangen-lUitte. Mie-
terinnen und Mieter können auf Ent-
spannung auf dem Wohnungsmarkt
hoffen, wenn damit zahlrei€he bisher
fehlgenutzte Wohngebäude frei wer-
den. Campusbahn könnte eine gute
Verbindung der technischen und Natur-
wissenschaftlichen Fakultäteinerseits
mit dem Siemens-Campus und der
S-Bahn sicherstellen.

ln mehreren Briefen und persönlichen
cesprächen hat sich Oberbürgermeister
Dr. Sieglried Balleis in den vergangenen

r ln dieser Ausgabe:

Stadtentwickl u ng Süd-Ca mpus
Siemens investiert in und für Erlangen
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jahren an den bis Ende luli dieses jahres
amtierenden Vorstandsvorsitzenden
der Siemens AG, Peter Löscher,gewandt
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und um ein klares Bekenntnis der
Siemens AG zum Standort Erlangen ge_

beten. Ausgelöst wurde diese lnitiative
durch umlaufende Gerüchte, die von
einer starken Reduzierung der Siemens
AG am Standort Erlangen sprachen und
sogar in der Vermutung der Verlagerung
der Siemens Med Zentrale weg von
Erlangen gipfelten. Seinen Appell nach
einem starken Signal zugunsten des
Ständorts Erlangen hatte OB Dr. Balleis
äm 10.,uli dieses Jahres anlässlich der
Feier des Stadtgeburtstags än den
dämaligen Finanzvorstand und heuti
gen Vorstandsvorsitzenden Joe Kaeser
gerichtet und in einem persönlichen
Gespräch mit Peter Löscher eine Woche
später in München noch einmal wie
derholt-

lJmso gr6ßerwardie Freude beim Stad
toberhaupt,dass die Siemens AG
wenige Tage nach dem Amtsäntrittvon
loe Kaeseram 9. August verkündete,die
Hauptzentrale von Healthcare an der
Henkestrasse komplett neu zu bauen.
Gegenwärtig laufen bereits intensive
Gespräche zwischen dem lmmobilien_
bereich Siemens Real Estate und dem
Erlanger Baureferat und dem Oberbür-
germeister

Getoppt wurde diese hdchst erfreuliche
Nachricht dann am 12 September diesen
lahretals die Siemens AG bekannt gab,
dasssie in den nächsten 15 bis 20,ahren

ca.500 Mio.Euro in das Forschungsgelän
de im Erlanger Süden investieren wird.
Der bayerische Ministerpräsident hat am
gleichen Tag mitgeteilg dass die baye-
rische Staatsregierung diesen Prozess
nachhaltig begleiten und unterstützen
wird Nä.h Abs.hluss der Machbarkeits-
studie, die voraussichtlich im April 2014
vorliegen wird, wkd ein neues Kapitel
der Stadtentwicklung in Erlangen auf ge-
schlagen,das in der Dimension dur€haus
mit dem vor20,ahren begonnen Projekt
Röthelheimparkverglichen werden kann.
Richtig ist allerdings auch,dass die Verla-
gerung von derzeit ca. 8.000 Arbeitsplät-
zen von Erlangen-Mitte aufdas heutige
Forschungsgelände außerordentliche
Herausforderungen für die Verkehrser-
schliessung mit sich bringen wird.

Bereits heute ist d ie Verkeh rserschlies
sung an der Paul-Gossenstr., Günther-
Scharowsky-str und an der Henri-
Dunant-Str. an ihre Kapazitätsgrenzen
gelangt. Deshalb hat OB Dr Balleis die
ldee einer Campusbahn ins Spiel ge
bracht, die eine Verlängerung der von
Nürnberg kommenden Straßenbahn
über den Cämpus der technischen
Fakultät und der naturwissenschaftli-
chen Fakultätund dem neuen Siemens
Campus bis zum Verknüpfungspunkt
mit der S'Bahn an der Paul-Gossen-
St.aße heinhaltet Weiterhin sei eine
Verlängerung über Büchenbach nach
Herzogenaurach denkbar

Genauere Planungen und Überprüfun-
gen des Nutzen-Kostenraktors müssen
jetzt mit Nachdruck angegangen wer-
den. Eine riesige Chance bei derVerla-
gerung der Siemensarbeitsplätze in den
Süden der Stadt ergeben sich, so OB
Balleis,auch fürdie Friedrich'Alexander
Universität. ln die Gebäude der Siemens
Ac rund um den Roten Platz an der
Werner-von-Siemens-Straße könnten
die lnstitute der Universität einziehen,
die heute ilber 7ählreiche Gebäude;m
gesamten Stadtgebiet untergebracht
sind-

Die universität spricht selbst davon,
dass sie gegenwärtig insgesamt ca.
300 verschiedene Gebäude nutze.
Dieser Konzentrationsprozess könnte
zum einen große Synergieeffekte für
Forschung und Lehre mit sich bringen
und zum anderen viele derzeit fehlge-
nutzte Gebäude für wohnzwe€ke frei
machen- Nutzniesser wären dann die
Mieterinnen und Mieter in der Stadt
Erlangen, weil d u rch die frei werdenden
Gebäude eine Entspannung des Woh-
nungsmarkts erwartet werden kann.

lnsgesamt, so OB Dr Balleis, können
die Entscheidungen der Siemens AG
in ihrer Bedeutung für die Stadtent-
wi€klung gar nicht bedeutend genug
eingeschätzt werden- Wir beginnen
ein neues, außerordentlich span nendes
Kapitel der Erlanger Stadtentlvicklung-
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foachim Herrmann im Kabinett gestärkt
Staatsminister des lnnern, für Bau und Verkehr

Bayerns Ministerpräsident Horst
Seeholer hat Staatsminister roächim
Herrmänn und Staatssekretä r Gerha rd
Eck erneut an die Spitze des lnnenmi_
nisteriums Verkehr berufen.

Herrmann freut sich sehr,die spannen_
de Aufgabe des lnnenministers mit
nunmehr erweiterten Zuständigkeiten
auch in dieser Wahlperiode fortführen
zu können: ,,Mit der Zuständigkeit für
a lle Verkehrsthemen und den Sport ist
der ohnehin schon große Geschäftsbe_
reich noch we;ter gewachsen.'

Das RessortJührt nun die Bezeichnung
Staatsministerium des lnnern, für Bau
und Verkehr und erhält zusätzlich zu
den bisherigen Aufgaben die Zustän'
digkeit für alle Fragen der Verkehrs
politik. lm lnnenressort werden damit
alle Zuständigkeiten für den Verkehr
gebündelt auch soweit sie bisher im
Staatsministerium für Wirtschaft, ln
f rastruktur, Verkehr und Technologie
wahrgenommen wurden.

Hierunter fallen beispielsweise der
Schienenverkehr, Luftverkeh r u nd Flu g'
häfen, Sch ifffa h rt und Häfen,sowie die
Seilbähnen Darüber hinaus erhält das
lnnenministerium die zuständigkeitfür
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Ministerptusident Seehofet beqrüßt stddtsninister lodchim Heffmonn wiedet im Kobinett

den Sport aus dem Geschäftsberei€h
des Staatsm in isteriums fü r Unterricht
und Kultus."

Das Vertrauen, das ihm der Minister
präsident du rch die Wiedere rnen n u ng
zum lnnenminister ausgesprochen
hat, führt Herrmann zu einem gro-
ßen Teil auf die in der Vergangenheit
erreichten großen Erfolge mit der
bayerischen Polizei zurück. Das hob
der alte und neue lnnenminister ge-
genüberden Polizistinnen und Polizis'
ten im Freistaat ausdrücklich hervor:

,,Es ist lhr Verdienst, dass die Sicher
heitin Bayern so gut istwie noch nie.
Staatssekretär Gerhard Eck und ich
bedanken uns für dieses großartige
Engagement."

Herrmann erwartet auch in den
kommenden lahren große Heraus
forderungen.,,Gemeinsam mit einem
bewährten, noch größeren Mitarbei
terteam wollen wir hart daran arbei
ten. Weil wir Verantwortung tragen
{ür unsere Mitmenschen."

OlivPr Plotzer

Wirtschaft muss sich einbringen
Erwin Huber bei der Mittelstandsunion

Der Voßitzende des Mnschoftsousschusses in Boyerischen Landtas, EMin Hubet, untdhnt vom MU Voßtand. Von links: Mox Strucks, Michael
Pickel, Renote Lüttgens, OA Dr Siegfried Bo eis, ENin Hubet, Dt Roben PfeffeL tu Kutt Höllea Dieter Wohlfdhrt, wiltred KoPPet

Zum diesiährigen Kaminabend lud die
Mittelstandsunion den Vorsitzenden
des Winschaftsausschusses im Baye'
rischen tandtag Erwin Huber ein.lJnd
der bekennend€,,hintersinnige" Nie_
derbayer erfüllte voll und ganz deren
Erwartungen!

Erwin Huber brauchte keine Minute

"Warmlaufzeit" um seinen scharfen
analytischen Verstand und seine Mit_
gliedschaft im Club der deutlichen
Aussprache unter Beweis zu stellen!
Erwin Hubers kurzweilig spannendem
Einga ngsstatement folgte eine lebhaf_

te Debatte in dem schönen Ambiente
des Bayerischen Hofes. Erwin Huber
appellierte an die Wirtschaft sich im
politschischen Willensbildungsprozess
aktiver einzubringen. Eine Forderung,
die sich die Mittelstandsunion gerne
aufdie Fahnen schreibt- Dr. Rabett Prerrer
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Grüske und fthäri« stehen ftir den UnFAusbau
lusos verkennen die Realität

ln seiner Pressemitteilung vom
20.Oktober 2013 in Richtung Irniversi_
tät hat der Erlanger Juso-Voßitzende
Munib Agha iedes Gefühl {ür Verhält-
nirmäßigk€it vermissen lässen und
sich vollkommen im Ton vergriffen.

Gerade erst stellten Forscher der
FAU in der Langen Nacht der Wissen_
schaften eindrucksvoll die Leistungs-
fähigkeit und lnnovationskraft der
zweitgrößten bayerischen universität
unter Beweis.

Mit der Fokussierung aufzentrale For_

schungsschwerpunkte wie,,Neue Ma-
terialien",,Medizintechnik'; 

"Energie,
Umwelt und Klima" oder,,Sprache, Kul-
turund Region"wurde im letzten lahr-
zeh nt seh r erfolgreich die Entwicklung
hin zu einer international aüraktiven
lJniversität mit zukunftsgerichtetem
Prof il vorangetrieben.

Maßgebliche Verantwortung hierf ür
trägt Prol Karl-Dieter Grüske,seit über
10 lahren Präsident der FAU und in
dieser Zeit auch überregional enga'
giert und anerkannt a ls Vizepräsident
der HRK, Vorsitzender der Universität

Bayern e.V und Mitglied im Zukunfts_
rat des Freistaats Bayern, Bereits
mehrere Male in Folgewurde erunter
die erfolgreichsten Hochschulmanager
der Nation gerechnet. Ebenso eilt auch
Thomas Schöck.derin seinen 2Slahren
als (anzler der FAU auch Iür einige
,ahre das Amt des Bundessprechers
der (anzlerinnen und Kanzlerderdeut_
schen Universitäten bekleidete, der Ruf
eines ,,Gesta lters" voraus.

ln einer Zeit der umlangreichsten
universitären Baumaßnahmen seit
lährzehnten gelang Grüske und Schöck
die Meisterleistung, die Erlanger
universität nicht nur Iür den großen
Studentenansturm ab 2077 ltt zu
machen, sondern auch Max_Planck_
und Helmholtz'Gesellschaft von dem
äußerst attraktiven universitären For_

schungsumfeld zu überzeugen.

Nur in enger Zusammenarbeit mit
Politik und wirtschaft waren Erfolge
wie der Gewinn des Medizintechnik-
Spitzenclusters im Medi€alValley oder
die Einrichtung des Energiecampus
Nürnberg mög'ich. lm Einklang von
Forschung und Lehre wurden dabei

lmmer auch die Anliegen der studen_
ten berücksichtigt und gemeinsam
artikuliert.

Dass gerade diese beiden von der Bun_

desrepublik mit dem Verdienstkreuz
a usgezeich neten Persönlich keiten vom
Vorsitzenden der Erlanger Jusos leicht_
f ertig des,,Missmanagements" bezich
tigt und zum Rücktritt aufgefordert
wurden ist vollkommen inakzeptabel,

Die 5PD und ih r Erla nger Spitzen kandi'
dat müssen sich schnellstens von die_
sen Entgleisungen zu distanzieren. Das
für Erlangen besonders ausgeprägte
Klima deskonstruktiven Miteinanders
von Städt und Universität darf nicht
wissentlich aufs Spiel gesetztwerden,
nur um mit billiger Polemik öffentlich_
keitswirksam Wahlkampf zu betreiben.

Weran einerechten lösung der in der
Mitteilung thematisierten Situation
der lnstitutsgebäude in der Kochstraße
interessiert ist. wird wohl kaum mit
der Forderung nach Rücktritt gerade
das Fundament Iür gemeinsame und
zeitnahe Hilfe zerst6ren.

DtK n Höllet
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Kommu nalwahlprogramm wird erarbeitet
Workshops im Zukunftsforum zu den Schwerpunktthemen

Auf unsercm Foto diskutieren (von links ndth rcchts) lohonn Geory Siegel, Klous Foeßte, Alexondtu Beugel. Dr woltet Preidel und U Roben Pfeffe.

Ziel des Zukunft5forums i5t, das neue
CSU-Kommunalwahlprogramms auf
möglich5t breit€ Beine zu stellen.
Damit will di€ CSU den bere(htigten
Wünschen nach einer stärkeren Rück'
kop p lu ng zwischen Parteien und Bür'
gern gerecht werden und individuelle
Anregungen gezielt aulnehmen.

ln zählreichen off iziellen Gesprächen
zwischen Mitgliedern der Fraktion
und Vertretern von Verbänden wuF
den bereits entsprechende Anliegen
themätisiert und ldeen w6iterent-

ln einem gemeinsamen 
"WorkshopZukunftsforum Erlangen" mit Ober

bürgermeister Dr Siegfried Balleis
zur Vorbereitung des CSU Wahl
programms 2014-2020 suchten nun
knapp 50 Stadträte und Kandidaten,
CSU-Mitglieder und interessierte
Bürger am 10. Oktober im Lokal der
Spielvereinigung Erlangen nach
gemeinsamen Antworten Iür die He-
rausforderungen der zukunft .

ln den Them en kom p lexen 
"Ausgleich"(Haushalt, Bürgerbeteiligung, Sicher-

heit & Ordnung),,,Leben" (Verkehr,
Wohnen, lnnenstadt),,,chancen"
(Bildung, Universität, Kultur, Sport &
Gesundheit),,Zukunft" (Wirtschaft,
Umwelt & Energie) und ,,Soziales"
(,ugend & Familie, Senioren, lntegra
tion,Soziales) wurden in f ünf runden
Tischen Themen ausgetauscht und
diskutiert.

Während Matthias Thurek und Rufus
Buschart als Moderatoren für den
Tlsch,teben"mit einer möglichen Lan-
desgartenschau einen,grünen Faden"
und nachhaltiges Wohnen fürdie Stadt
anregten, stellten Dr. Robert ffeffer u nd
Christian Nowak äls Moderätoren des
Tlsches ,,Zu ku nft" eine 

"Versöhnu 
ng von

Wohnen und Arbeiflin den Mittelpunkt
uwe Greisinger und Norbert Essler
forderten am lisch ,,Ausgleich" neben
einem soliden u nd transparenten Haus-
halt auch mehr lJnterstützung aus der
Stadtverwaltung ganz nach dem Motto
,,Ausgleich heißt Geben und Nehmen'l

Ch ristian Lehrmann und Martin
Ogiermann fässten als Ergebnis
des Tisches "Soz;ales" zusammen,
Erlangen müsse kinder-, famili-
en und seniorengerecht sein und
Partizipation für alle ermöglichen.
Mit ,,Chancen schäf{en Zukunft"
brachten Alexandra Wunderlich
und Carla Viegas die Ergebnisse
am Tisch,,Chancen" rund um Ganz-
tagsschulen, Schulsportf lächen und
Ehrenamt im kulturellen Berei.h
auf den Punkt.

ln weiteren Schritten werden nun
die breit diskutierten Ergebnisse
sukzessive zu einem prägnanten
Wa h lp rogramm ve rd ichtet, das
Mitte Dezember von der Kreismit-
gliederversammlung beschlossen
werden kann. Bis dahin können Sie
uns lhre Wünsche an das Programm
gerne auch schriftlich über die CSU-
Geschäftsstelle zukommen lassen.
Wirlreuen uns auf lhre Mitwirkungl

Dt Krn Höllct

MITI
IWMM

Wn bieien die Räumlichkeiien für lhre Veranstaltunq.

ffirM@



Frauenpolitik auf Landesebene

,,lch lreue mich sehr, wieder im landes'
vorstand der FU Bäyern mitwirken zu
können. Wr gehen gestärk'r in die näths_

ten zweilahre.

Mit dem weiteren Einsatz fiir eine gerech

tere Müttenente sowie einem verstäd«en

Sonja Brandenstein in den FU-Landesvorstand gewählt
Kampf gegen Menschenhandel, stellen
wir zwei klare Kemforderungen aufl'AuI
der Ländesversammlung beschlossen die
Delegierten, dass das Prostituiertengesetz
geändert werden soll, um eine bessere
Rechtsgrundlage zu schaffen, dämit
Polizei und lustiz in der Kriminalitätsbe'
kämpfung von Menschenhandel nicht
mehr die Hände gebunden sind.,,Die ent_

spredEnde Eu-RichtliniezurBekämpfu ng
des Menschenhändels müsse endlich um
gesetzt werden'i so Sonia Brandenstein.

Ministerpräsident Horst Seehofer.der am
zweitenTagnach Regensburggekommen
war, hob die neue Stairke der Fralen in der
CSIJ hervor 

"Die 
Müttenente soll Bestand_

teil des Koalitionsvertrags werden. Das

Dienstag,10.12., 19:00 Uhr

Einladung zur Mitgliederversammlung ,..i'CS[f-!s ER a /q Mf /vt "..Aruena Business Hotel,Wetterkreuz 291058 Erlangen -

Verabschiedung des Wahlprcglamms zur Kommunalwahl 2014

haben wirden Frauen zuverdanken.Ohne
die Frauen wäre es keinThema gewordenl'
Horst Seeholer sprach den Frauen der
Frauen-Union Bayem seine Anerkennung
aus und dankte für das große Engage'
ment bei der Mütterrente.Wahlen kann
man nicht mehrohne Frauen gewinneo
betonte der Parreivorsitzende.

Den Landes.r'orstand fiihrt weiteftin die
CSU-Europaabgeordnete Angelika Niebler
an.Siewurde miteinem überwältigenden
Ergebnis von 98, im Amt bestätigt.
Als Stellverrreterinnen wurden Dr Ania
Weisgerbet MdB, Daniela Ludwig, MdB,
Barbara Länzinger, MdB, ünd Petra Gut_

tenberBPt Mdl.wiedergewählt.
Sonio Brondenstein

Wir sind der Marktführer vor On, kennen die Preise und haben viele vorqemerkte lnteressenten. Nützen 5ie dies, wenn Sie lhre

lmmobilie verkaufen wollen. ww.sparkasse'erlanqen.de



24 neue Betreuungsplätze für Kleinkin-
der in Erlangen - lnnenminister,oachim
Herrrnänn bei der Einweihung der
neuen Kinderkrippe im Kinderzentrum
Thomizil: Erweiterung der frühkindli-
chen EetJeuu ng entlastet berufstätige
Eltern - 550.000 Euro Förderung durch
den Freistaat.

Als eine wichtige Entlastungfürberufs-
tätige Eltern in Erlangen hat Bayerns
lnnenminister,oachim Herrmann die
neue Kinderkrippe im Kindeftentrum
Thomizil der Evangelisch Lutherischen
Thomasgemeinde bezeichnet, die

konnte oder die Fläche für andere
Zwecke des schülischen Lebens einge-
fordert wurde.

Aktuell verfügen nur noch 11 der 21
Erlanger Grundschulen über ein€n eige-
nen Ubungsplatz. Keinerdieser Ubungs-
plätze entspricht in seiner Größe den
vom Bayerischen lnnenministerium
herausgegebenen,,Richtlinien für die
praktische Fahrradausbildung"- Diese
Richtlinien besagen, dass ein Verkehrs-
übungsplatz eine Mindestgröße von 50
m x 30 m sowie eine rechteckige Form

Um diesen Missstand zu beseitigen
und auch weiterhin eine hochwertige
Fahrradausbildung unserer Grundschü-
ler zu gewährleisten, beantragen die
CSU Stadträte lörg Volleth, stellvertre-
tender CSU-F.aktionsvorsitzender, und
Sonia Brandenstein daher in einem
CS lJ-Stadtratsantrag, dass die Erlanger
Stadtverwaltüng ein geeignetes Ge-
lände für einen Verkehrsübungsplatz
aufzeigt, die Kosten Iür einen richtli
nienkonformen Verkehrsübungsplatz
ermittelt und dem Städtrat zur Be-
sch lussfassu ng vorlegt.

der Stadt Bonn
kann hierfür ein
Anwendungsbei
spiel nachgese

Stadträtin Bran
denstein bittet
daher namens
der CSU-Stadt-
rätsfraktion die
Stadt Erlangen,
die Wahlbenach-

Herrmann bei Kinderkrippen-Einweihung
Freistaat fördert Projekt der Thomasgemeinde

Kurzmeldungen aus dem Rathaus
Errichtung eines stationären Verkehrsübungsplatzes
zur Durchführung der Fahrradausbildung
Die Verkehrserzieher der Polizeiin-
spektion Erlangen-Stadt beschulen
jedes lahr 1.000 Grundschüler in der
praktischen Fahrradausbild u ng, u m die
Kinder auf dieTeilnähme im Straßenver-
keh r vorzu bereiten.

Grundsät2lich erfolgte dies auf den
eigenen lJbungsplätzen der ieweiligen
Grundschulen. ln den letzten lähren
konnten allerdings immer weniger
Grundschulen noch auf einen eigenen
Ubungsplatz zurückgreifen, da der
Ubungsplatz enwveder den geforderten
Ansprüchen nicht mehr entsprechen

Anfang Oktober eingeweiht wurde.
"Damit erweitern wir das Angebot an
hochqualilizierter und verlässlicher
Kinderbetreuung in Erlängen, um Fa-
milie und Beruf optimal in Einklangzu
bringen",f reute sich Herrmann, gerade
auchweilim EinzugsbereichdesKinder-
zentrums eln überdurchsch nittlicher Be-
darf an Betreuungsangeboten besteht.
Wie de. lnnenm in ister betonte,habe in
Bayern der Ausbau der Kinderbetreu-
ungsplätze einen hohen Stellenwert:
"Deshalb unterstützt der Freistaät die
neue Kinderkrippe mit 550.000 Euro."
Es handelt sich dabei um Mittel äus

dem speziellen lnvestitionsprogramm
'Kinderbetreuungslinanzierung'.

Das Erlanger Xindenentrum Thomizll in
der Liegnitzer Straße hatte bislang 55
Kindergartenplätze für Drei- bis Sechs
iährige und 25 Hortplätze fü r Sechs- bis
Zehnjährige. Durch den Neubau der
zweigruppigen Kinderkrippe stehen Er-
langer Familien nun zusä tzli.h 24Pläize
für Kinderim Altervon sechs Monaten
bis drei lahren zur Verfügung. Die Ge-
samtkosten für die neue Kinderkrippe
betragen rund 753.000 Euro.

Alivct Pldt?ct

Wahlbenachrichtigung mit individualisiertem QR-Code
zur Kommunalwahl 2014

Die vergangenen Wahlen haben gezeigt
dass immermehr Bürgerinnen und Bür-
gerdie Möglichkeit der Briefwahl nutzen,
so Csu-Stadträtin Sonja Brandenstein in
einem Stadtratsantrag ih rer Fraktion. Es
sei davon auszugehen, dass dieserTrend
auch in Zukunft anhalten wird.

Die Stadt Erlängen bietet bereits den
Servicg die Brielwahlunterlagen online
zu beantragen. ljm das online-Antrags-
verfahren noch weiter zu vereinfachen
und vor allem für die zahlreichen Smart-
phone und Tablet-PC Nutzer besser nutz-
barzu machen, bietet sich das Einfügen
eines individualisierten QR-Codes an.
Der QR-Code übemittelt dje Däten des
Antragstellers direkt in die Antragsunter

lagen und verkürzt den Vorgang dädurch
erheblich. Weiter könnte der QR-Code
auch die zuständigen Wahllokale barri
erefreie Wahllokale und weitere lnfor-
mationen zu denWahlen beinhalten. Bei

richtigungen zur Kommunalwahl 2014
und zukünftige Wahlen mit einem indi-
vidualisierten QR- Code zur Beantragung
der Briefwahlunterlagen zu ergänzen.

Wir modernisieren lhre
lmmobiliezum Festpreis

t+l^I#3i.T"[tili,H#
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Fobsrafieren sie den QR code mt r

LhrQR code Readerenß.h üs*lt die im code enrhältenen
hfonation€n und leitet s e dnekt

Dienstag,
Dienstag,
Donnerstag,

Samstag,
Dienstag,
Dienstag

Donnerstag,

Fr./Sa.,

Sonntag,

Dienstag,
Donnerstag,

Samstäg,
Samstag,
jeden Dienstag

05.11.,20:00 Uhr
05.11.,20:00 Uhr
07.f.,20i00 Uhr

09.7L,77 - 74 Uht
12-7L,20.O0 Uht
12-77.,79:00 Uhr

a1.11.,15:00 Uhr

,/L-aL,19:oO Uht

75.176.7a.
1t.77., 7a30 Uht

19.11.,19:30 Uhr
21.11,,19:00 Uhr

21.17., 77 - 74 Uhr
,o-a7-,77 - 74 Uhr
19:00 Uhr

KV Erlangen, M itgliederehru ng, Kosbach, Gäststätte ,,Die Fischerei",

Am Deckersweiher24
OV Ost/Sieglitzhof, Weihnachtsteier, Pizzeria Romäno, Lange Zeile 74

Senioren Union,Vorweihnachtliche Feier,Hotel Bayerischer Hol
Gewölbekeller, Schuhstrasse 31
OV Frauenaurach, Weihnachtsfeier, Hüttendorf, Gasthof,,zur Krone',Talblick 5

Vorankündigungen:

Sonntag,

Dienstag,

Mitwvo€h,

oa-12-,15:10 Uht

03.12.,20:00 uhr
04.12.,15:00 llhr

04.a2., 19:OO Uht

B 71967

N4U Erlangen, Mittelstands-Treff ,,MedicalValley wie alles begann", mit
Oberbürgermeister Dr.Siegfried Balleis und Dr PeterTerhart,Vorstand der S-Refit AG,

Anmeldu ng erforderlichi mail@mittelstä ndsunion-erlangen.de, Medical Va lley Center
(MVC), Henkestraße 91, Konferenzraum KZ1.0G
OV West, Stammtisch, Gasthaus,,Zur Einkehr", Dorfstraße 14

OV Ost/Sieglitzhof, Monatstreffen, Waldschänke, Lange zeile 104

OV Mitte Nord, Besuch - zusammen mit Oberbürgermeister Dr Siegfried Balleis
- derElse Kiöner Fresenius-StiftungsprofessurmitThema Nanomedizinl
An meld ung erfolgt über C.Alexiou@web.de., Na nomed izin, G lückstraße 10

lnf ostand, vor Peek&Cloppenburg, Nürnberger Straße

OV Tennenlohe, Offener Stammtisch, Restaurant Tennenloher Wetterkreuz 32

0V Mitte-Nord, Stammtisch im Sax, ldeensammlung Landesgartenschau

mit Stadträtin PiaTempel

Senioren-Union,,yorsorge für Krankheits undTodesfall",
Referent: Notar Dr Martini, Hotel Bayerischer Hoi Gewölbekeller, Schuhstrasse 31

OV Frauenaurach,3. Mitgliederversammlung 2013 des OV Frauenaurach,

Gasthaus Schäfer,Talblick 5

KV Erlangen, Seminar, Laufam Letten
lnnenm in ister joachim Herrmann, Mdl- Politisches Martinsgänsessen,
Büchenbach, Nägelhot Obere Gasse 19

OV Süd,Offener Stammtisch, Bürgertreff Röthelheim, Berliner Platz 1

Mu Erlangen,,,jahres Essen"mit Ehrung langjähriger MitgliedetAnmeldung
erforderlich: ma il@mittelsta nd sun ion-eriangen.de, Resta urant loha n n's, Atzelsberg

lnf ostand, vor Peek&Cloppenburg, Nürnberger Straße

lnlostand, vor Peek&Cloppenburg, Nürnberger Straße

0V Mitte-Nord, Stammtisch im Sax und telefonische Altstadtsprechstunde:
Renate Lüttgens,Tel.: 0172 6a14577 odet Dr Kutt Hdl|et feli 077L 6248634

Termine und Veranstaltungen
zu den Termin€n sind alle lnteressierten - eu.h Nichtmitglieder _ herzlich eingeladen!

Dienstag, 05.U-,19:00 Uhr

lmprcssum - Blkk unkt Enansen
i erde. LäidGssbseodrcten loa.him rre,"nrrn,
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